[Ihre Adresse]
[Ort], [Datum]
[Adresse Elektrizitätsversorger]
Sehr geehrte Damen und Herren

Aufgrund Ihrer Publikation der Energie- und Vergütungspreise stellen wir den beiliegenden Antrag zur Anpassung der Einspeisevergütung.

Es geht uns dabei um eine sinnvolle Förderung der Solarenergie mit einer konkreten Umsetzungsvariante.

Gerne diskutieren wir mit Ihnen Lösungsmöglichkeiten und freuen uns über Ihren Terminvorschlag.

Freundliche Grüsse

[Ihre Adresse]
[Adresse Elektrizitätsversorger]
[Ort], [Datum]
Antrag an die GV 2015 des [Elektrizitätsversorgers]: Einfache und effiziente Verwendung und Entschädigung der Einspeisung durch kleine Solaranlagen (<30kVA)

Begründung:
Der Energiepolitik des Bundes folgend möchten wir Ihnen ein alternatives Vergütungsmodell für den lokal produzierten Solarstrom anbieten. Die Förderung der dezentralen Energieproduktion auf Gebäuden in unserer Region ist uns ein Anliegen. Viele Leute möchten Ihre ökologische Verantwortung wahrnehmen und sind bereit die Investitionskosten einer kleinen Solaranlage für die Eigenversorgung zu tätigen. Hierzu sollte aber auch der Rahmen gegeben sein, dass die Betriebskosten der Anlagen gesichert sind.
Mögliche Lösung:
Grundsätzlich nutzen die Solaranlagenbetreiber ihren Strom selbst. Entsteht ein Überschuss wird dieser saubere Strom (geringe Teil der Produktion) ins Netz eingespeist und in der unmittelbaren Nachbarschaft des Solaranlagenbetreibers genutzt. Es erscheint deshalb logisch, dass dem Solaranlagenbetreiber für die eingespeiste Menge der Energiepreis plus der Netznutzungspreis abzüglich 20 Prozent für Infrastrukturnutzung und den administrativen Aufwand des [Elektrizitätsversorgers] zusteht. Zusätzlich tritt der Produzent die Herkunftsnachweise (HKN) für den eingespeisten Strom an den [Elektrizitätsversorger] ab (Durchschnittswert 6.7Rp/kWh).

Die Kosten des [Elektrizitätsversorgers] sind so gedeckt. Da der Anteil an eingespeistem Solarstrom sehr gering ist, entgeht dem [Elektrizitätsversorger] auch nur eine minimale Strommenge gemessen am Jahresumsatz – wir schätzen kleiner 1%. Die Lösung ist somit ohne Aufpreise der Stromkosten für die Konsumenten möglich.
Nur so ist es möglich, Solaranlagen in der Region zu fördern und somit der Energiestrategie des Bundes zu folgen.

Wir bitten Sie, dieses Vergütungsmodell an der Generalversammlung 2015 des [Elektrizitätsversorger] zur Abstimmung zu bringen und begrüssen es, wenn Sie den Antrag unterstützen.
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Hier ein Rechenbeispiel anhand der aktuellen Strompreise gemäss Informationsblatt Energiepreise [Elektrizitätsversorger] ab 01.04.2015
:

Die ersten 4 Spalten sind dem Informationsblatt entnommen. Zone 1und Zone 2 entsprechen Hoch- und Niedertarif
. 

Die Preise stellen in der Summe (Netznutzung + Energiepreis) die vom Konsumenten an das Energieversorger bezahlten Tarife dar. Externe Kosten für die Systemdienstleistung der Swissgrid AG, Abgaben für Förderung von erneuerbaren Energien und Konzessionen sind bereits abgezogen (netto)
. Dieser Betrag wird nach dem Schlüssel 80% an den Produzenten und 20% an den Elektrizitätsversorger aufgeschlüsselt. 

Die Herkunftsnachweise (HKN) für den eingespeisten Strom werden zusätzlich an den Elektrizitätsversorger abgetreten. Die Zertifikate werden an freien Börse in der Schweiz  gehandelt und haben einen Wert von 0.5 bis 30Rp/kWh (Durchschnitt alle Photovoltaik Ausschreibungen seit 2012 ist 6.7Rp/kWh)
.

Massgebend für den Vergütungssatz ist die Wahl des Stromprodukts des Produzenten.
	Stromprodukt
	Netznutzung

Rp/kWh
	Energiepreis

Rp/kWh
	Einspeisevergütung PV Betreiber

Rp/kWh
	Anteil Energieversorger

Rp/kWh

(exkl. HKN), siehe unten

	
	Zone 1
	Zone 2
	Zone 1
	Zone 2
	Zone 1
	Zone 2
	Zone 1
	Zone 2

	Naturstrom basic
	9.7
	4.5
	8.6
	6.5
	14.6
	8.8
	3.7
	2.2

	Naturstrom star
	9.7
	4.5
	11.6
	9.5
	17.0
	11.2
	4.3
	2.8

	Haushalt und Gemeinde
	9.7
	4.5
	7.1
	5.0
	13.4
	7.6
	3.4
	1.9


Kopie: 
Gemeinderäte der Gemeinde [ORT]
�	Zone 1: Montag bis Freitag 7:00 bis 21:00 und Samstag 07:00 bis 13:00, Zone 2: Übrige Zeit


�	 Quelle http://www.oekostromboerse.ch





�Name des Elektrizitätsversorger und Datum des Informationsblatts anpassen


�Die externen Kosten erfahren Sie von Ihrem Elektrizitätsversorger





